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Beilage zu Nr . 293 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , LL Dezember 18VV .

Deutschland .
/S Berlin , 11 . Dez . Die sensationelle Mittheilung eines

hiesigen Korrespondenten , daß dem nächsten Reichstage ein
neues Struerbouquet vorgelegt werden solle, hat derselbe
allerdings gleichzeitig selbst dadurch entkräftet , daß er als

zum Bouquet gehörig das Brausteuer - Gesetz, die Börsen¬
steuer u . s. w . angibt . Neues hat der Korrespondent nicht
gebracht und nicht bringen können . Es ist selbstverständlich ,
daß das im letzten Reichstage parlamentarisch nicht zum Ab¬

schluß gebrachte Braustcuer - Gesetz dem im Februar k. I . zu¬
sammentretenden Reichstage wiederum zur Berathung zu -

gehen muß . In Betreff der BSrsensteuer aber ist bereits in
der EinleitungSrede zum preußischen Etat im Abgeordneten¬
hause von amtlicher Seite eine Andeutung gemacht worden .

Nachdem die Rinderpest in dem russischen Kreise Bendzin
erloschen , ist die Sperre der Landesgrenze gegen Rußland in

Bezug auf den Verkehr von Personen , Pferden , Schweinen
und Sachen , welche nicht Träger des Ansteckungsstoffes sind ,
Seitens der Regierung zu Oppeln wieder ausgehoben wor -
dm . Deßgleicheu ist auf Antrag dieser Behörde die zur
Durchführung der strengeren Grenzsperre kommandirt gewe¬
sene militärische Grenzbesatzung zurückgezogen . In dem rus¬
sischen Kreise Bendzin sind aus Anlaß der Rinderpest seit
dem Ausbruch der Seuche , welche auf den 12 . September
festgestekt ist , weit über 1000 Rinder getödtet morsen , und
dieser erhebliche Verlust hat das russische Gouvernement Pe -
trikau dem Vernehmen nach veranlaßt , die Einfuhr von
Rindvieh aus Warschau , wo die Rinderpest noch nicht er -
loschen ist, zu untersagen . Daß die Seuche , welche während
der Monate September , Oktober und November ganz in der
Nähe der diesseitigen Landesgrenze in großem Umfange
herrschte , diesmal nicht in das Inland übertragen wurde ,
ist nur der rechtzeitigen Anwendung der energischsten Ab -
wehrungSmaßregeln zu verdanken , die sofort bei Ausbruch der
Rinderpest in Rußland zur Ausführung gelangten .

ES ist von erheblichem Interesse , die Bewegung der Holz¬
preise für einen länger » Zeitraum im Zusammenhang mit
der Bewegung der Kornpreise und der Tageslohn - Sätze
übersehen zu können . Um hierzu die Unterlagen zu erlan¬
gen , hat der Minister für Landwirthschaft , Domänen und
Forste iü einer Zirkularverfügun g vom 24 . November stimmt -
liche Oberförster angewiesen , nach einem ihnen zugetheilten
Schema eine Uebersicht über die fragliche Muterie , und zwar
für die Zeit seit Anfang dieses Jahrhunderts bis aus heute ,
anzufertigen und bis zum 1. Juli nächsten Jahres dem Mi¬
nister einzureichen . In einer weiteren Verfügung an die

königl . Bezirksregierungen werden vom Minister die Ober¬

forstmeister und Forstmeister veranlaßt die Ueberwachung
und Förderung der richtigen Ausführung dieser Arbeit sich
besonders angelegen sein zu lassen .

Nach der vom kaiserl. Statistischen Amt aufgestellten Uebersicht
über die von den Rübenzucker - Fabrikanten des Deutschen
Zollvereins versteuerten Rübenmengeu , sowie über die Ein¬

fuhr und Ausfuhr von Zucker im Monat Oktober d. I .
waren 321 Fabriken im Betriebe . Dieselben vrrsteuerteu
23,052 .667 Zentner Rüben . Preußen allem hatte 245 Fabri¬
ken ( Provinz Sachsen 139 ) , welche 17,579,040 Zentner
Rüben versteuerten . Bon den gesammten Fabriken wurden

nach dem ZvllauSlande auSgeführt 46,436 Zentner rafsinir -
ter Zucker , 148,194 Zentner Rohzucker und 76,278 Zentner
Melasse . ( AuS Preußen allein resp . 45,119 Zentner , 147,170
Zentner und 71,807 Zentner .) Dagegen wurden von dem

ZvllauSlande eingeführt 5,559 Zcnrner rafsinirter Zucker ,
7,516 Zentner Rohzucker und 20,617 Zentner Melasse .

tz Leipzig , 10 . Dez . (Aus der Rechtsprechung des

Reichsgerichts .) Ein verhängnißvolleS Festmahl hat in
einer Provinzial,ladt stattgefunden , indem zum Schiuffe unter
den übermäßig erheiterten Gästen Streitigkeiten entstanden ,
die zur gewaltsamen Hinausjchaffung eines Beamten führten ,
welcher in Folge dieser Vorgänge seine Stellung verloren

hat . Der Gcmaßregrlte versuchte seinen vermeintlichen Gegner
zum Zweikampf zu veranlassen , und als dieser darauf nicht
einging , hat er einen Brief mit grqbe » Beleidigungen an
denselben geschrieben. Deßhalb verklagt , vertheidigte sich der -

selbe damit , daß er straflos bleiben müsse , weil er wegen ver¬

weigerter Satisfaktion jenen Brief zur Wahrnehmung berech¬
tigter Interessen geschrieben habe . Da jedoch das Duell selbst
strafbar ist, so kann in dem Versuche , dessen Ablehnung durch
Beleidigungen zu rächen , etwas Rechtmäßiges nicht gesunden
werden.

Große Städte bieten mancherlei Schattenseiten und beson¬
ders verwerflich ist das Treiben der Kupplerinnen , in welches
verschiedene Strasfälle einen wahrhaft erschreckenden Einblick

gewährten . Junge Mädchen vom Lande , die in der Stadt
einen Dienst suchen, werden förmlich abgefangen .

Bei einer angeblichen Wunder quelle hatte sich eine große
Menschenmenge versammelt , deren Treiben zum Einschreiten
der Polizei führte . Wegen einer dabei vorgekommenm Ver¬

haftung wurde dir Anzeige wegen Widerrechtlichkeit etngerricht ,
die sich aber als falsche Beschuldigung herausstellte .

^ Metz , 11 . Dez . Vorgestern Abend wurde » sämmtliche

militärischen und städtischen Feuerwehr -Mannschaften alar -

mirt , um den im Dachstuhl deS GarnisonSlazaretheS aus -

gebrochenen Brand zu löschen. Da die Mosel dicht gefroren
mar , so war daS RettungSwrrk sehr erschwert . Es bedurfte

mehrstündiger Arbeit , bis man de» FeuerS , das den Dach¬

stuhl vollständig verzehrte und auch das obere Stockwerk

stark beschädigte, Herr geworden war . Die in der betreffen¬

den Abtheilung liegenden 50 Kranken , unter denen sich glück¬
licher Weise nur wenige Schwerkranke befanden » konnten ohne
Unfall gerettet werden . Als Entstehungsursache wird ange¬
nommen , daß ein in dem Kamine eingemauerter Balken in
Folge der starken Heizung in Brand gerieth .

u Aus Naher » . Auf den 9 . Dezember wurde eine Versamm¬
lung in Furch einberufen , um über die zweckmäßigste Art der Samm¬

lung von Beiträgen behus » Organisation eine - Wohtthitigkeitsverein «

Angesichts der Arbeitslosigkeit , der hohen Lebensmittel -Preise und be¬

streichen Winters , bezw . deren Verwendung zu berathen . Der Auf¬
ruf hiezn wurde von einem provisorischen Komiiö von Fürther Her¬
ren erlaffen .

Se . Maj . der König hat unter ' « 7 . d. M . das gegen den Bäcker¬

gesellen Joh . Kaspar Holleber von ThüngerSheim snter ' m 26 . Sept .
d . I . vom untersränkischen Schwurgericht - Hose wegen Raubmorde »

gefällte Todesnrtheil bestätigt und wird daffelbe kommenden Montag
zu Würzbnrg durch den Nachrichter Scheller von München vollzogen
werden .

Die Leiche der am 9 . d. dahier vorstorbenen Fcan Rosa Stoffel ,
Broßhäadlerswittwe , ist aus ausdrücklichen Mansch der Verblichenen
behafS Feuerbestattung nach Gotha übergesührt worden .

AuS Possau , 10 . Dezember , wird berichtet : Die grimmige Kälte ,
welche uns der Dezewberanfang bringt , steht unter den Tagesgesprächen
obenan . Gestern Abend zeigte da » Thermometer in geschloffenen Hof »

räumen 18 Grad . Die Nacht über ist die kälie bedeutend gestiegen
und heute früh K Uhr hatten wir nicht weniger als 24 Grad R .,
welche ungeschwächt den ganzen Vormittag anhielten . Dis älteren
Leute vergleichrn die Härte de» Winter » mit jener de » Jahre » 1829
auf 1830 . Die Donau gleicht einem ruhig daliegenden dampfenden
See ; der EiSstoß Hit die Strömung gestant . Ja der Umgebung hat
man bereit » erfrorene Vögel gefunden .

Frankreich.
-p Paris , 11 . Dez . Dem Ausschüsse deS Senats für

die Justizreform ließ der Siegelbewahrer Leroyer heut
durch Hrn . JuleS Favre die Mittheilung machen , daß ,
seine Demission nicht nur gegeben , sondern auch von dem
Präsidenten der Republik angenommen sei. Al» seinen Nach¬
folger bezeichnet man nicht mehr den Generalprokirrator
Dauphin , weil man sich jetzt erinnert , daß dieser im
Generalrath des Somme - DepartementS einen Wunsch zu
Gunsten des Artikel 7 der Fcriy ' schen Vorlage bekämpft
hatte , auch nicht den Unterstaatssckretär im Justizmini¬
sterium , Rens Goblet , der vielmehr nach dem „ National "

selbst seine Entlassung gegeben haben soll , sondern verschie¬
dene andere Persönlichkeiten u - . d in erster Reihe den General »
Prokurator am obersten Gerichtshof - , Senator Bertauld .
Hr . Leroyer gedenkt zur Wiederherstellung seiner , wie es
scheint , also wirklich angegriffenen Gesundheit eine Reise nach
Egypten zu unternehmen .

Die Erzherzogin Elisabeth , die Mutter der jungen
Königin von Spanien , ist von Madrid gestern Abend in
Bayonue eingetroffeu und heute nach Paris weiter gereist .

Di « Temperatur bereitet den Parisern jetzt täglich eine neue
Ueberraschung . Gestern sahen sie die Seine von der Austerlitzbrücke
bis zum Trocadsro zugefroren uvb heule lagerte den ganzen Ta - ans
Pari » ein so dichter Nebel , daß man nicht 20 Schritt weit sehen
konnte . Da in vielen Häusern da» Ga » ebenfalls eingefroren war ,
konnten die Läden und Comptoir » meisten » gar nicht oder doch nur
in ganz improvistrter Wege , beinahe wie in dem unvergeßlichen Be -
lagernag »winter , beleuchtet werden , s« daß der Beschäst - oerkehr , drr
sich schon seit acht .Tagen auf ein Minimum beschränkt hatte , nun
ganz nnd gar in '» Stocken gerieth . Auch die Eisenbahn - Verbindungen
mit der Provinz find , obgleich die Temperatur seit 24 Standen wieder
erheblich gestiegen ist , durchaus noch nicht allenthalben wieder herge «
stellt . Die Berproviantirung der Hauptstadt beginnt ebenfalls schon
au die traurigen Zeiten von 1870 - 71 zu erinnern ; in den Hallen
fehlt eS an Fischen , Gemüse ganz und gar , die Preise de» Geflügel - ,
dann de- Brennmaterial » , de» warmen Schuhwerks , der Pelz - Hand -

schnhe und anderer winterlicher Artikel find unverhSltvißmäßig ge-

ftiegeu , mancher dieser Gegenstände sogar nur äußerst schwer »orzu -

finden . Hier einig « Preise : Steinkohle 100 Fic » . das Tausend
Kilogramme , Cook 8 Fie ». der Sack , eia Kohlkops 75 El » ., eine Rübe
10 El ». , ein Lauchfteugel 10 Li ». , eine Selleriewurz - l 60 TtS . , eine
Zwiebel 5 Li ». Butler aller Sorten ist um 40 — 50 Proz . gestiegen .

Badische Chroutk.

Karlsruhe , 11 . Dez . (Au » der S t ad t r a th » - Ti tz u n g.)
Die vom Stadtrath neu ausgestellten und oom Bürgeransschuß gut -

geheißenen Satzungen der städtischen Hypothekenbank wurden mittelst
Erlasse » Gtoßh . Ministerium » de» Innern unter einigen Borau »-

setzongrn und Bedingungen , worunter insbesondere die , »aß ein au »
der Hypothekenbank zu gewährende » Darlehen den Betrag von

60,600 M . nicht übersteigen dars , staatlich genehmigt . ES wird be-

schloffen , Borlage an den Bürgerausschuß zu machen , mit Antrag ans
Abänderung der Satzungen , den gemachten Borbehalten Großh . Mi¬
nisterium » de» Jauero entsprechen ». — Der Entwnrs de» Gemeinde -
Voranschlag » für tza» Jahr 1880 ist aulgearbeilet , wird aber vorau »-

stchtlich- erst bi» Milte Januar k. I . im Druck vollendet werden kön¬
nen , so daß dessen Erledigung durch den Bürgnau - schuß vor Anfang
Februar k. I kaum zu erwarten steht. E » wird deßhalb beschlossen,
beim Bürguausschuß zu beantragen , daß er seine Zustimmung gebe,
daß bi» zur «ndgiltigeo Feststellung de » Boranschlag » die Bemeinde -
wirihschast unter entsprechen «»!: Anwendung der Boranschlaggsätze für
1879 durch den Stadtrath weilergesührt werte . — Nach Mittheilnng
Kaiser !. Oberpoftdireklion wurde vor einiger Zeit durch einen Bau¬
unternehmer in der . Herrenstraße «ine HanSentwässerung ao - g- sührt
und hiebei durch Arbeiter desselben der unterirdische Telegraphenkabel
beschädigt . Damit ähnliche Beschädignogea sür die Zukunft vermied «»

werden , wird da» Wasser - und Straßenbau -Amt augewirsen , mit aller
Strenge darauf zu achten , daß bevor eine Ausgrabung der voo der
Telegraphenleitun , durchzogenen Straßen vorgenommea wird , der
Kaiserl . Oberpoftdlrektion Anzeige erstattet werde . — E » wird geneh¬
mig », daß die zwischen der Mühlburger -Laudftraße und der verlänger -
ten Sophienftraße nea « öffnete Straße auf Antra , der Betheiligtru
den Namen „Lesfing - Stroße ' erhalte . — Mit Besriediguog vernimmt
der Stadtrath , daß nach einem von dem erzbischöflichen Dekanat in
Ettlingen erloffenen Bescheid zn der in brr Knabenvorschulr für da»
Schuljahr 1878/79 abgehalteoeu Religisnsprüfun , rin sehr günstige »
Unheil über den kathol . Religion - nnterricht an dieser Schule gefällt
worden ist. — Im Monat November d. I . wurden im städtischen
BierordtS - Bad an Bädern abgegeben : Douche 36 , Wannenbäder 683 ,
russische Dampfbäder 180 , heiße Luftbäder 20. zusammen 919 ; hieran »
wurde eine Einnahme von 956 M . 10 Pf . « zielt .

lH Obrrkirch , 12 . Dez . « ou heute - n kostet da» Pfund beste
Qualität Rindfleisch 40 Ps ., Kalbfleisch 35 Pf . bei Metzger Balrntia
Geldreich jung dahi « .

^ Vom Bodensee , 10 . Dez . Die Kälte , welche in de»
letzten Tagen einen » agewöhalichell Grad (heute früh — 14 Sr . R .)
erreicht hat , ist nicht ohne Einfluß auf die Gesundheit - Verhältnisse ge-
blieben . Wir hören , daß entzündliche Erkrankungen der Athmnng »-
orgaae an verschiedenen Orten anftraten . Die Stellung de» auf dem
Lande wähnenden Arzte » ist ab « dermalen eine doppelt erschwerte ,
indem ihm für seine Müheleißnngeu nicht immer entsprechende » Lat -
gelt geboten , und aadererseit » seine Wirksamkeit durch da» — auf den
Aberglauben berechnete — marktschreierische Gebahren der Lharlatan »
erheblich beeinträchtigt wird . Da e» im wesrntlichfteu Jatneffe drr
Gemeinden liegt , ihren Angehörigen die « forderliche Hilfeleistung in
kranken Tagen zu sichern, und namentlich auch den Armen die nöthige
Fürsorge grwiffenhost zu widmen , so ist schon wiederholt die Roth -
wrndigkeit der Aufstellung festeemonnirt « Armenärzte betont worden -
ZwMllo » gebietet da» Interesse der Gemeinden selbst, dem Arzte eine
eatspr « hende Einnahme u «b eine vollständige Unabhängigkeit seiner
ärztlichen Thäligkeir zu giirantiren . — Wie man erfährt , sind auf An -

, tuchen de» k. k. österreichisch -ungarischen Herrn Geschäftsträger » in d«
Schweiz diejenigen Kallt°n»regi« nngen , auf deren Gebiet ungarische
Weine wegen Fälschung konfiszirt worden , eingeladen worden , die
dt - sallflgm UntersuchungSresultate dem eidgen. BandeSrath zu H - ndeu
drr Ssten > un,arischen ReichSbehärden bekannt zu geben. Die letzteren
scheine, , mit aller Strenge gegen die Fälscher einschreiten und ihr
Möglichstes thna zn wolle » , um dm ungarischen Weinhaabel zn rrha -
bilitiren , und von demselben solch ' schwere Schädigungen , wie jene
Fälschungen nach sich gezogen , für die Znksnft ab, „ wenden .

Konstanz , 11 . De, . Seit heute ist der Untersee zwischen Allen » ,
bach und Reichenau zugefroren .

Bermifchte Nachricht ««.
— Wir die ia Nürnberg « scheinende „All, . Hopfen,eitun, «

berichtet , betragen di« Hvpsenvorräthe de» Kontinent » au » letzter Ernte
nach glanbwürdigm Berichten au » den ein, »kam Distrikten iuSgesammt
nur 34,000 Ltr . Di « Vorräthe werden derzeit geschätzt: Nürnberg
8000 , sonstige » Bayern 4500 , Badm 1200 , Württemberg 2000 , Elsaß
3800 , Posen 5000 , Altmark , Hannover , Braunschweig 1600 , Böhmen
5300 , Oberösterreich , Galizien , Steinmork , Ungarn 1600 , Deutsch ,
und Französisch -Lothringen , Burgund 3000 , Summa 34,000 Ztr .

— St . Katharineukirche zu Oppenheim a . Rh -
Dank der Geldverwilliguagm de» Reichstag », sowie der graßh . hesfi -
scheu Siändekawwera ist im Laufe de» verflossenen Svmmer » d «
Anfang gemacht wvkden mit der Wirderherstellong der St . Katharinen -
kirche. „einer Perl « der Gothik "

, welche im Jahre 1889 von
den Franzosen zerstört wurde . Die Hvffmmg , jene prachtvolle Ruine
wirder verwandelt , » sehen in ein Denkmal deutsch« Macht und
Blöße , muß da» Herz jede» patriotischen Deutschen mit Freude er -
füllen .

Sollten auch di« durch dm Reichstag und die hessischen Kammern
verwilligten Mittel zur Herstellung dr» östlichen Lheil » der Kirche , für
welche fie vorgesehen find , vollständig au »reichm , so würde doch der —
künstlerisch gewiß f- ft eben so bedeutende — Westchor und damit eigmt -
lich auch die Kirche °l» Ganze » Ruine bleiben , wenn nicht durch
Sammlungen und Berloosungen die , - r Wiederherstellung de« West -
chor » fehlenden Mittel aufgebracht würden .

« S ist deßhalb durch den „Verein für Wiederherstellung der « ach, ,
riaeukirche * auch iu diesem Jahre eine Vnloosun , „ a Silber, « ,
räthen , Gemälden , Pianin, '» re. veranstaltet worden , durch dnen Er -
trag ein Theil jener Mittel beschafft » erden soll. Die Lotterie ent -
hält 5 Serien ü 10,000 Loosen und 1330 Gewinne im Gesawmt -
« erthe von 72,500 Mark sollen zur » nsloosung kommen . Die Ge -
« inne der 3 « stm Serien find gegenwärtig im großh . Schloff « zu
Darmstadt aoSgeflellt und nfrenen fich in hohem Grade de» Beifall »
aller Sachverständigen . Die Lotterie ist von fast allen deutschen Re -
gierungen genehmigt ; Loose ü 3 Mark find in den Depot » aller grö¬
ßeren Städte »orräthig , sowie auch durch de» « enrralogeutea Karl
G - ulö in Darwftadt , dem d« « ertried der Loose übertragen wor¬
den ist , zu beziehen .

— Ueber Adel und amerik,nische » Bür,errrcht schreibt
da» Pitt - burger „ Bolk - blatt " : E » ist vielleicht nicht allgemein be -
kann «, daß in den Bereinigten Staaten ein Gesetz besteht, wonach ein
AaSländ « von Adel , also ein Herr Bon oder Baron , Graf » . f. w .
welcher Bürger der Bereinigten Staaten wird , auch damit den Adel » .

'

titel aufzugebeo hat . Die vierte Unterobthrilung der Sektion 2165
der verbesserten Statuten der Bereinigten Staaten lautet wie svlgt :
„Im Fall rin Ausländer fich am das Bürgerrecht bewirbt , der drn
« blichrn Adel besitz« »der , n einem Adelsarden iu dem « Snigreich
» der Staat , » »her er stammt , gehört , soll er » ater den Bestimwnvgen
der N - tnralisatio » auch noch alle Ansprüche auf seine ao » ländisch « ,
Titel oder « del» ,rdea aus,eben , uad diese » Aus,eben soll iu drn
Büchern de» Gericht »hofr«. w, die R,türkis,tion stattsand , Verzeichnis
werden.*



Handel «ud Berkehr .
Nrutster Frankfurter Kurszettel im Hauptblatt

III . Seite .
Handelsberichte .

Berlin , 12 . Dez . Grtreidemarkt . (Schlußbrricht.) Weizen per

Dezember-Janvar 232 .—, per April - Mai 241 .—. per Mai -Juni 242.50 .

Roggen per Dezember-Januar 168 .75 , per April -Mai 178.25, per
Mai -Jnni 173.50 . Rübol lo :o 54 .60 , per Dezember-Januar 54 .40 , per

April -Mai 55 .30 . Spirit »« !oco 60 .50 , per Dezember-Januar 60 .25,
per April -Mai 81 .80, per Mai -Juni 62.— Hafer per Dezember-Januar
139 .50, per April -Mai 149 .50 . Thauwetter .

Adln , 12 . Dez. (Schlußbericht.) Weizen , loco hiesiger 24.— ,
loco fremder 2350 , per März 24.50, per Mai 24 .40. Roggen io« ,

hiesiger 18.75 . per MSrz 17 90 , per Mai 17.80. Hafer io« , 14.50.
RSböl loco 30 .50 , per Mai 2970 .

Bremen , 12. Dez. Petroleum . (Schlußbericht.) Standard white
loco 8.60 , per Januar 8 .60 , per Januar -MSrz 8.75 , Per April -Joni
8.85 . Fest. — Wochenablteferungen 37674 Barrel « . — Amerikani¬

sche« Schweineschmalz (WÜcor) , nicht verzollt, 41Vz.
t Pari «, 12. Dez . Rüböl per Dez. 79.50 , per Januar 79 .75,

per Jan .- April 80 .50 , per Mai -August 82 . —. — Spirttu « per Dez.
70 .—, per Jan .-April 69 .50 . — Zuüer weißer , di»p . Nr . 3 per Dez.
76 .—, per Jan .-April 76 .50 . — Mehl , 8 Marken per Dez . 72 75,
per Ian .-Febr . 73 .50. per März - April 73 .75, per MSrz -Juni 73 .75.
Weizen per Dez . 34 .75, per Ian .-Febr . 34 .50, per März -April 34 75,
Per MSrz.Jnui 34 .75. — Roggen per Dez. 24. — , per Ian .-Febr .
24.25, per März -April 84 .75, Per März -Jnnt 85.- .

Amsterdam , 18. Dez. Weizen aas Termine vnveränd ., Per März
357 , per Mai 357. Roggen io« , fest , aus Termine grschäftSlo «, >

per März 807 , per Mai 807 . Leinöl looo 31 */, , per Frühjahr
3V/, , per Jani -Jnli - August 32 ' /, . Rübsamen looo — , Per Früh¬
jahr 357.

Antwerpen , 12. Dez . Petrsleurmoarkt . Schlußbericht. Sri «-
« aug : Ruhig . Rasfiatrte « Type weiß, dirponibel 23 b., 23 B .

N « w - Dork , 11 . Dez. (Schlußknrse.) Petroleum in New-Aori
8^/, , dto . >a Philodrlphi » 8' /, , Mehl 6,10 , Mai » (old mixed) 66.
rother Winterweizen 1,59 , Kaffee , Rio good soir 16 , Havanna -

Zucker 8' /, . Getreidesracht 5 ' /, . Schmalz Marke WUeox 8'/,
Schmalz per Januar 8^j„ , Speck 7' , .

Bauwwoll -Zusnhr 33050 B . Auksshr nach Broßbritanmen 4000 B . ,
dto , nach dem Kontinent — B .

Hamburg , 10. Dez. Laut Telegramm sind die Ham -

burger Post - Dampfschiffe : „ Baudalia " , am 22. Novbr .
direkt von Hamburg nach New - Aork jabgegangen, am 7 . d. Mt », dort

angeksmmen. „ Wieland"
, am 26 . Novbr . von Hamborg und am 29.

voa Havre abgegangen, nach einer Reise von 9 Tagen 18 Stunden
am 9 . d. Mt «., 11 Uhr Morgen «, wohlbehalten in New-Jork ange-
kommen; „Frist»" , am 3 . d. Ml «, von Hamburg abzegangen, am
5. d . Mi « ,, Morgens 5 Uhr, in Havre aogekommrn und von dort
am 6. Dezbr . die Reise nach New - Dock fortgesetzt . „ Geliert " , am
27. Novbr. von New - gurk abgegangen , am 7 . d. Mt «. 12 Uhr
Nacht« in Plymouth - ngekommea , Cherbourg andern Tag «
passtrt und am 10. d. MtS. in Hamburg eiugetroffen. Do»
Schiff überbrachte 97 Passagiere, 99 Briefsäcke und volle Ladung.
„Cimbria " , am 4 . d . Mt «, von Havre, und „ Herder" , am 10 . d . Mt «,
von Hamburg vis Havre nach New- Iork abgegangen. „Teutonia ",
am 12. Novbr. von St . Thoma « vis , Havre nach Hamburg abge -

gangen, traf am 8 . b. Mt « , in Hamburg ein. „Montevideo" ist am
5. d. Mt «, von Bahia vis Lissabon nach Hamburg abgegangen »nd

^Hamburg ", am I . Dezbr . von Hamburg vis Lissabon nach dem La Plata
fahrend, langte am 6. b. Mt«, in Montevideo au . „Rio "

, am 2. d.
Mt «, von Hamborg vis Lissabon noch dem La Plata abgehead, traf
am 9 . in Lissabon ei» und ging von dort selbigen Tag » weiter nach
dem La Plata . — (Mitgetheilt durch die Herren K. Echmltt « ud
Sohn » Hirschstraße 29 hier , Vertreter btt Hamburg -Ame¬
rikanischen Packetfahrt-Mien -Besellschaft ."

Bremen , 11. Dez. Der Postdawpfer „Mosel", Kapitän H. A. F .
Neynaber , vom Norddeutschen Lloyd in Bremen , welcher am 89. No¬
vember von New -Aork abgegangen war , ist gestern 11 Uhr Vor¬
mittag« wohlbehalten in Southampton ongekommen und hat noch
Landung d« für dort bestimmten Passagiere . Post und Ladung 2
Uhr Nachmittag» die Reise nach hier fortgesetzt. Die „Mosel" über -

bringt 81 Paffagiere »nd volle Ladung. — (Mitgetheilt durch K.
Schmitt und Sohn in Karlsruhe , Hirschstraße29. Vertreter
de« Norddeutschen Lloyd in Bremen .)

Wittrrungöbeobachtuugen
der » eteorslogischeu Ztalla » Sarlsruhr .

Dezbr .
12 NtW . rnhr

- «-tztSSNdr
13. Mrg«. 7Mr>

Lsermo -
tiakemnmeker Himmel

bedeckt

Bemerk Ur¬
meter .

Schnee.

Nebel.

Berantwsrüicher Redakteur :
Heinrich Voll in Karlsruhe .

Für zahnende Kinder
werden allen Müttern hiermit besirn »
empfohlen , die seit ca. 30 Jahren
vortrefflich bewährten

(FvbriMr 6M
elektromotorischen

ZahnhalMuder ,
welche Kindern da« Z »hnen erleichtern,
Aahnkräwpse rc fern halten . Preis
1 Mk. — Da Nachahmungen existi«
ren, wird ersucht, genau zu achte« aus
dieFirwa : ^ l«Ikr »»«IerL !vkrtx ,
Hoflieferanten und Apotheker,
Berlin 8V . , Beffelstratze 16 .

In Karlsruhe acht zu haben bei
TH . Brngier . 8 895.10.

P 284 2 Z « beziehe « durch alle Buchhandlungen :

P 210 2 Sulza 9t.

LaMägelcholz
in Ahorn , Bim - »nd Nnßbaam ,
I - sribskiUv » Per 12 Ditz ä ^ L 1 50
empfiehlt C . F - Burkhardt ,

Sulz a - N .

a - ^ c>

HM

Merkt

Von

F .65S. 7. Demolier NeiM -LiirelM
und

v . HVvi'idvi' illnstrirt oder in gewöhnlichen Ausgaben .
Verlag von 8L Covscy . in

rsKtessodsnIc .
Die größte Freude für Kinder ist :

1 Die « e« e

Prinzeß-Puppe
Pappa « Mama sagend , so deut-
lich wie ein Kind nur sprechen kann,
- Der Lustige Hans

als Musikant u. 3
Eine gefüllte Sparbüchse

mit Ueberrafchuuge « .
Dies« 3 Gegenstände kosten zus. nur

— S H » > It
> Franko Berfandtgeg . Nachnahme .
" Zeuguiß . Nie habe ich meinen

Kindern eine größere Freude bereiten
können al» mit obigen 3 Gegen-
ständen, und kann dieselben ihrer
Billigkeit wegen jeder Kinderlieben»««
Familie besten« empfehlen.

Frau M . v Bkckerath, Düffeldorf .
Die Richtigkeit vorstehenden Zeug»

nifle« bestätigt: G . Haffmauns ,
11. Bürgermeister ru St . Hubert .

Die P . 237 . 4
8t. üudsrtek 8pieivssrkv -ßl»v»k»ctuk

in St . Hubert »ei Lcefeld.

Mmgtich Preußischer 8laal5-Lnzeiger.
Lr« rlin .

In dem amtlichen Theile wnden die Gesetze , Verordnungen «nd Bekannt-

machungen, OrdenSoerleihnngen und Ernennungen publizirt .
Der nichtamtliche Lheil enthält eine Zusammenstellung der bedeutendsten that -

sächlichen Begebenheiten in der Tagespolitik , — ausführliche Referate über , die Ver -

Handlungen de« Deutschen Reich«- u . Preußischen Landtage«, — sowie die nach dem

stenographischen Berichte mitgetheilten Auslassungen der Bunde « .

Bevollmächtigten rrsp . der Minister , — Kunst- ». wissenschaftliche , Gewerbe- ,

Handels - und statistische Nachrichten aller Art , — den täglichen amtlichen Lourrzettel

der Berliner Börse rc.
Da « mit dem Reich«- u . Staats -Anzeiger verbundene „ Central -Handtlsregister

für das Deutsche Reich" enthält die Bekanntmachungen der Eintragungen rc . in den
Handelsregistern der Bundesstaaten , einschließlich der Waarenz eichen und Muster

auf Grund der Gesetze über den Marken - und Musterschutz, und die im Patent -

oesetz vorgeschriebenen Bekanntmachungen , sowie die Konkurse, Tarif - und Fahr -

plau -Acndernngen der meisten deutschenEisenbahnen. — Das Tentral - Handels -

register kann auch separat zum Preise von 1 Mark 50 Pf . vierteljährlich durch die

Post und den Buchhandel bezogen , werden.
DaS „ Post -Blatt " , welche« in der Regel am 1 . jeden QuartalS - MonatS er-

scheint , bringt Nachrichten von allgemeinerem Interesse für den Verkehr mit der Post.

Der AdonnementSpreiS deS Deutschen Reichs- und Preuß . Staats - An-

zeigerS beträgt pro Quartal 4 M . 50 Pf ., der In sertivu SP reis einer Druck¬

zeile 30 Pf .
Alle Postanstalteu nehmen Bestellungen an , für Berlin auch die Expedition,

8 .V/ . Wtlhelmstraßc Nr . 32.
Die „ Allgemeine Berloosnngs -Tabellr " der Deutschen Reichs- und Königlich

Preußischen Staats -Anzeigers , welche in Folge amtlicher Veranlassung der Reichs-

Bank herausgegeben wird , erscheint wöchentlich einmal zu dem vierteljährlichen Abon-

nemcritSpreise von 1 M . 50 Pf .

SSnigl - Expedition deS Deutschen Reichs- und König!. Preuß . Staats-Anzeigers .

N. 898. S. — / u liOLikbkn üured üio Lpotkelcen . m

mit griechischen deinen äurgestellte diätetische Präparate , begutachtet vou
Herrn l >r. üsrmann llsgor in Berlin und von vielen Geraten ewpkobicu :

Lnrk 's kspsill -Vsill (VordauuuZsüüssigkoit) , in Plüschen ä „4L 1., „4L 2. n.
„4L 4. 50.

— dienlich bei sckvacbew oder verdorbenem Nagen.
Lnek's LLcao -ObivL-Veill . ln Plascbsn ä „4L 2 50 . u . N 5.

— eine Verbindung von 6»cso, Lbioa u. einem edlen lVein.
Lnrst's Vdins-Vsin mit Slalvssisr . In b l. L ^ L 1. , ^ L 1. SO.

und --4L 4.
— süss , selbst von Lindern gern genommen,

stark '« OLlna -Vkin mit Lantvrin . In tiascben ä ^ L. 1 . 70.
und „4L 4.

— »dstringirend u . von angenehm bitterlichem 6osckmack.
önrk 's Liaon Odins -Vsin . In klascbsu ä 2 u . 4. 50.

— stärkend und belebend , besonders dienlich bei Bleichsucht ,
armutk , Ferverieideu u. s. w.

Zereitst vou C). H . HuBlr , äpottiökoi ,
kabnk pharm, a. diätetischer kräpsrate . 8pscislität : ärroei -lVeiae u. kastilleo.

LrK' Nan verlange ausdrücklich : Lnrk's kvPsln-Vvin , önrk 's Okins -Veill
u . s . v . und beachte diejeder Plascks beigslegtegedruckte Beschreibung.

sktürkuvxswittsl
für Lraiitks ur»6

bei Lllxsm.
8edvLodtz, ^pxstit-

rosixlcsit, Vsr-
äidUurlFSAckvLelis ,
ULsdeiQ , rssrvyn-
iLrsoLdsjtsü uvä

äsrsii Zsol̂ sr ».

Llut -

F18 >. 7.

Lebens-Versicherungs Äctien-GeseLlschast zu Stettin .
versichett Ende 1878 : ,124,858 Personen mit . 223,877,505 ^
Gesammtvermögm (wovon ^/z in pupillarisch sicheren

Hypotheken angelegt) . 44,354,543 „
Vermehrung der Fouds 1878 . 3,628,333 „
Ausgezahlte Berficheruugssummeu . 33,694,709 „
Jahres -Eiusahme an Prämien und Zinsen 1878 : . 9,114,351 „
Neu versichert vom 1 . Januar bis Ende November

cr . 6898 Personen mit . 18,779,827 „
Die mit Gewinn,atheil Versicherten der „ Germania " « hatten ihre Dwidende

bereits nach 8 Jahren , und zwar aus jede volle JahreSprimie auch für abgekürzte

Versicherungen, während andere Gesellschaften nnr voa der Prämie für die einfache

Versicherung aus LedrnSzril Dividende gewähren.
Aas die Prämie für die Versicherung eines Kapitals , zahlbar bei Vollendung

de« SSsten Lebeorjahre«, bei früherem Ableben nach dem Tode deS Ver -

sicherten , belrägt die jährliche Dividende , wenn die für da« Jahr 1878 sestge-

stellte Dividende za Grunde gelegt wird , in Procenten der Prämie für die einfache !

Versicherung ans Lebenszeit für da» BeitrütS - Alter von Jahren : l

» s so SS 40 45 SO

37 ., Prozent ; 39.» Prozent ; 40., Prozent ; 42 .g Prozent ; 48 .» Prozent ; 60.,Proz.
gleich 27 Prozent der gezahlten vollen JahreSprämte für dir abgekürzte Leben «.

Versicherung
Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst kostenfrei ertheilt durch

Die iveztrks -Bertvaltrmg Straßbrrrg i^E ,
Kageneckerstraße 1.

P .330 . 2 . NartSrutze .

Nützliche Vkihvllchts -Grjchküke.
HV . ILi vL8 <rIm » « r , Kof-Schirmfaörikant .

(Firma : C . Wohlschlegel ) Erkhans der Langen . « . Lammstratze V,

empfiehlt sein großes Lager
Herren , Damen « u. Kinder

Regenschirme '
von den einfachsten bis zu den feinsten.

Eigenes Fabrikat ia «ur solider Waare bei sehr billigen Preisen.
Henkelten tiir 8ai8vv 1880 in 8v»uvu8ekirlnvn n. Lllwusess .

k. 8ederi«8'8 Dvp8iii -1!88eüiL
Vorsoliritt von vr . Osoar läsdroiod ,

krvtesM äer HrrveimiNel - I-ekre an der NviversilLt ru Lerlin
Ikcuts Verdauuugsdesckverdeu , Trägheit der Verdauung , Sodbren¬

nen , Nsgenverseblsimung , die Dolgen üdsrmässigso Oenussss von Spiri¬
tuosen u. s. v . vsrdcn durch diese angenehm scbweckeuäe Lsseoa binnen
kurser Leit beseitigt, kreis per klasebe 1 lAK. 50 kk. und 2 Läk.

L!» Ist U» r » at w« » ekt « » , 4 » ss «Ilv K issctie » vvrsvkvi »
slnel »ult Geliutaiunrlt »! Ovr » Ilelotge » Kndrlit D 744 12

8kkki-illA
'8 6l üll6 ^pvlkeke veckll 6üLli88ke8tr. 19.>

Niederlagen in in allen Apotheken und grösseren
Brogenbandluogen . ä(ct4 )1)

Druck « ud Bcrlog drr G. Braaa ' sche « Hosbuchdruckercl .

P .36S , 3 . Sin solider »ud gewandter

NotariatsgehiLfe,
der zugleich in Stellung von Bormond .
schastSrechnnngenerfahren sein wvß , findet
dauernde o„ l> angenehme Stellung . AuS-
unst bet der Expedition dieser Zeitung .

Bürgerliche Rechtspflege .
Ladung." R .618 . 1. Nr . 4746 . Lörrach . Wech >

selklage deS Johann Baptist Brnuuer
in Lörrach gegeu Fridolin Müller ,
Ober ! » in Wyhle« , Wechselsorderong
von 62 M . 50 Pf . nud Ziuseu . Kläger
labet den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung deS Rechtl streite« zu dem ans

Montag den 29 . Dezember 1879,
Vorm . 8 ithr ,

festgesetzten Termin . Antrag : Berurthei -
lung de« Beklagten zur Zahluog von 61 M .
50 Pf . und Zinsen .

Dieser Auszug wird dem Beklagten, des¬
sen Aufenthalt unbekannt ist, öffentlichza-
gestellt.

Lörrach, den 6 . Dezember 1879.
Der Gerichlschreiber:

B a u m a » n.

« onkurSvrrfahreu.
R617 . Nr . 7235 . Fre ibnrg . Bon

dem Großh . Amtsgericht Freibarg wurde
beschlossen:

lieber d «S Vermögen des Paul Kal .
tenbach von St . Märzen , Laglöhner in

, Freiburg , wird , da der Gemeiuschuldner
sein ZahlungSonverwögea selbst bei Gericht
angezeigt » ud seine Uederjchuidang nachge¬
wiesen hat, heute am 6 , Dezember 1879,
Vormittag « 11 Uhr , da« KonkarSversahreu
eröffnet.

Karl Keim dahier wird zum Konknrl -
verwaller ernannt .

KoukarSsorderungeu stad bil znm 6 , Ja¬
nuar 1880 bei dem Berichte anzowelde».

LS wird zur Beschloßsaffmig üb« dir
Wahl eine» anderen Verwalter », sowie
üb« die Bestellung «ine« Glänbigerau »-
schuffe» und eintretinde « Fall » über die tu
z 120 der Koukurlordnung brzrichnetra
Gegenftäude und zur Prüfung drr aogemel-
beten Forderungen ans

Dienstag den 20 . Januar 1880 ,
Vormittag « 10 Uhr »

vor dem uatnzrichnetea Gerichte Termin
anberauwt .

Allen Personen , welche eine zur Kookor»-
!maffe gehörige Sache in Besttz habe» oder
zur KonkurSwaffe etwa» schuldig find,
wird onsgegrben, nicht» an den Bemrin »
scholduer zu verabfolgen oder zu leiste«,
auch die Verpflichtung auserlegt , von dem
v -fitze der Sache und von de» Forderungen ,
für welche sie au» der Sache abgesvnderte
Befriedigung ia Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter bi» zum 31. Dezember
1879 Anzeigezu machen.

Freibur, , den 6 Dezember 1879.
Großh . bad. Amtsgericht.
Der GerichtSfchreiberr

D i r r l e r .
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